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Einladung zur Hermann-Löns-Woche 2011
Aus dem Programm
Montag, 29. August:	 18.00 Uhr: Begrüßung der Gäste im „Hotel Hannover“, Lange Str. 5, 
	 Walsrode, Tel. 05 16 12-55 16.
Dienstag, 30. August:	 Vortrag von MdL Frank Oesterhelweg: „Weh dem, der keine Heimat hat!“. 
	 Beginn um 19.00 Uhr im Heidemuseum.
Mittwoch, 31. August:	 Fahrt in die blühende Heide: Abfahrt 14.00 Uhr, Klosterseeparkplatz; 
	 Rückkehr ca. 19.00 Uhr.
Sonnabend, 3. September:	 11.00 Uhr im Heidemuseum: Jahreshauptversammlung des 
	 Hermann-Löns-Verbands (mit Wahlen). Anschließend Bücherbörse.
Wir laden Sie zu den Veranstaltungen herzlich ein und würden uns über eine Teilnahme sehr freuen.

Monika Seidel

Lütt Jan un sien Opa sünd gode Frünnen. Se sünd 
geern tohoop, hebbt sik veel to vertelln un köönt 
ok fein tohoop speeln. Dat is over nich so, dat se 
jümmer Tiet föreenanner hebbt – lang nich. Jan 
geiht jo al no School. Dor hett he siene Schoolarbeid 
un siene Schoolfrünnen. In’n Huus, bi de Öllern, 
gifft dat för em ok to doon. He kann al den Disch 
trechtmoken, wenn dat Eten geven schall, he kann 
Brefen no’n Postkassen henbringen, mol wat inkö-
pen un mit sienen lütten Hund no buten gohn. Jan 
hett to doon. 

Opa ok. Opa hett sienen Goorn, un he ward von 
sienen Vereen bruukt. He hett ok jümmer wat to 
schrieven. Wat dat för`n Kroom is, dat weet Jan 
nich. He kann dat egens ok gor nich begriepen, dat 
een freewillig soveel schrieven deit. 

Vondaag – vondaag is Jan ok bi Opa to Besöök. 
Over mit Opa is dat hüüd nich so as annere Tiet. 
Jichtenswat mutt em argert hebben. He mookt so’n 
vergrellt Gesicht. He höört ok gor nich op dat, wat 
Jan em vertellt. So’n beten swoor höörn deit he jo 
al, dat weet Jan. He weet ok, dat dat bi öllere Lüüd 
oftins so is. Over vondaag versteiht Opa ok rein gor 

Aus Anlass des 2. Todestages unserer Autorin Liselotte Greife
Lütt Jan sien goden Rat

nix. Jan hett em dreemol vertellt, dat se ene nee’e 
Schoolmeestersch hebbt, und dat de bi sienen Fründ 
Pit wohnen deit. Und dat is doch wat! „Hest höört?“ 
froogt he em nochmol. He schreet dat meist. 

Dor gifft em Opa een Stück Popier un enen Stift un 
seggt: „Weetst wat, schrief mi dat mol op! Ik kumm 
glieks weller.“ Un denn geiht he no blangenan.

Nu kiekt Jan over verbaast. Denn dinkt he ’n ganze 
Tiet no. Wat hett sik Opa dor utdacht? Soveel kann 
he jo noch gor nich schrieven. Denn – denn schall 
Opa dat ok nich to weten kriegen, hett he sülm de 
Schuld an. 

Jan weet een Utweg. He schrifft groot un düütlich op 
dat Blatt: „Fagieses“, un as Opa weller in de Stuuv 
kummt, dor wiest he em dat. Opa kiekt – denn lacht 
he uns eggt: „Dat is `n goden Rat, mien Jung.“ 

Jo, he hett dat kloorkregen – hett dat in „Schrift-
deutsch“ für Erwachsene översett. Dor heet dat: 
„Vergiss es!“ Und dat, meent Opa, dat is `n ganz 
goden Rat.

Liselotte Greife † 14. Juni 2009 (Heidjer Platt)


